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Richtlinien
über die Vergabe von einmaligen Beihilfen auf Grund der Gemeinderatsbeschlüsse
vom 26. Jänner 1993, 05. Februar 2002, 15. Dezember 2009 und 14. Dezember 2010
Die Marktgemeinde Vorchdorf vergibt einmalige Beihilfen für die Schaffung selbstständiger, neuer Wohnungen (Wohnhaus- oder Wohnungsbau) im Gemeindegebiet.

Voraussetzung für die Gewährung der einmaligen Beihilfe ist die Vorlage einer Bewilligung für ein Landesdarlehen (Vorlage Zusicherungsbescheid des Amtes der OÖ Landesregierung inkl. Finanzierungsplan).

Nicht in diese Förderung fallen:

a) Zwei oder mehrere selbstständige Wohnungen, die von ein und demselben Wohnungs-inhaber bewohnt werden,

b) von der Gemeinde geförderte Wohnungen bei Eigentumswechsel,

c) Zweitwohnhäuser (z.B. Wochenendhäuser),

d) An-, Zu-, Auf- und Umbauten bei bestehenden Wohnungen (Wohnungsvergrößerungen).

Förderung:

Einmalige Beihilfe in Höhe von € 500,00.
Anträge:

Anträge um Gewährung einmaliger Beihilfen sind beim Marktgemeindeamt Vorchdorf schriftlich einzubringen. Die Vergabe erfolgt in der Reihenfolge des Einlangens der Anträge. Voraussetzung ist der Nachweis, dass das Bauvorhaben bereits im Rohbau erstellt ist. Da es sich bei der gegenständlichen Förderung um eine freiwillige Leistung der Gemeinde handelt, besteht grundsätzlich kein Rechtsanspruch auf die Gewährung. 
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